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Wichtige Termine: 
So 16.11. 10.30 Uhr Martinsfest        Enzberg 
Mi 05.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung    Illingen 
Di 18.11. 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung    Mühlacker 
Di 02.12. 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung     Mühlacker 
  18.00 Uhr Gemeindetreff Adventsfeier     Ötisheim 
So 07.12. 17.00 Uhr Konzert Kammerchor     Mühlacker 

Aus unseren Kirchengemeinden: 
 

Getauft wurden: 
Levin Gebauer - Malia Hartrampf - Elias Saati 
 

Ehesakrament: Patricia Schmidgall und Dominik Cichecki  - Madleen Kunz und Eduard Daijker 
-  
Verstorben sind:  
Margarete Saller, Illingen  87 Jahre Pavel Weiskopf, Illingen  78 Jahre 
Rolf-Günther Wagner, Mühlacker 61 Jahre Wolfgang Klesse, Mühlacker 71 Jahre 
Rosemarie Hebeda, Illingen  83 Jahre 
 

Redaktionsschluss: 15.12.2025 
 

Bitte beachten Sie grundsätzlich die aktualisierten Informationen und 
Gottesdienstzeiten auf unserer Homepage! 
 

www.se-muehlacker-mitte.drs.de 
 
   

 

 

Anschriften und Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
 

Kath. Pfarramt Herz Jesu Kath. Pfarramt St. Joseph 
Bismarckstr. 17 Eichwaldstr. 35 
75417 Mühlacker 75428 Illingen 
 

Tel.: 07041 95310 Tel.: 07042 22046 
Fax: 07041 953113 Fax: 07042 8279860 
E-mail: KathPfarramt.Muehlacker@drs.de StJoseph.Illingen@drs.de 
 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
 

Mo. bis Mi. u. Fr.   9.00 Uhr - 12.00 Uhr           Mi. - Fr.   9.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mo., Mi. u. Fr.  14.00 Uhr - 17.00 Uhr Jeden 1. Donnerstag im Monat ist das  
Do.                    14.00 Uhr - 18.30 Uhr Pfarrbüro geschlossen.  
             
        
 
Öffnungszeiten Gemeinsames Kirchenpflegeamt Mühlacker: 
Nach Absprache 
Tel.: 07041/953112 
 

Konto:      Konto: 
Kath. Kirchenpflege,                 Kath. Kirchenpflege,  
Sparkasse Pforzheim Calw     Sparkasse Pforzheim Calw  
IBAN: DE44666500850000982113   IBAN: DE33666500850000960098 

November/Dezember 2025 

 

Ihnen allen wünsche ich 
gesegnete Advents– und 
Weihnachtstage und einen 
guten Start ins neue Jahr.  
 

Ihr P. George 



Der DPSG Stamm-Herz-Jesu Mühlacker 
Liebe Gemeindemitglieder, 
gerne wollen wir ihnen und euch unseren 
Pfadfinderstamm Herz-Jesu in Mühlacker vorstellen. 
Wir sind eine Gruppe innerhalb der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) und wurden 1959 
gegründet. Derzeit haben wir ca. 45 aktive Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Um eine altersgerechte 
Pfadfinderarbeit machen zu können, gibt es bei uns vier 
Altersstufen, die sich (außer in den Ferien) zu folgenden 

Zeiten im Gruppenraum an der Herz-Jesu Kirche treffen. 
 

Wölflinge (ab 7 Jahre):   montags von 18:00 bis 19:30 Uhr 
Jungpfadfinder (ab 10 Jahre):  donnerstags von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Pfadfinder (ab 13 Jahre):  freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Rover (ab 16 Jahre)  freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr 
 

Gerne dürfen Interessierte zu diesen Zeiten bei uns reinschauen. Da es auch mal 
kurzfristige Änderungen geben kann, empfehlen wir aber, vorher kurz per E-Mail bei 
uns nachzufragen unter vorstand@dpsg-muehlacker.de.  
 

In den Gruppenstunden machen wir Spiele, kleine Projekte, arbeiten handwerklich, 
basteln, lernen Pfadfindertechniken oder kochen und backen auch mal. Höhepunkte 
sind unsere Wochenendfreizeiten und das Sommerlager. So waren wir im August für 
zwei Wochen auf einem Jugendzeltplatz in der Eifel in der Nähe der Stadt Monschau. 
Manchmal führt uns unser Weg aber auch ins Ausland. So waren die älteren 
Pfadfinder 2023 in Bosnien und Herzegowina unterwegs und ein paar davon auch auf 
dem Weltpfadfindertreffen in Korea.   
 

Im Vergleich zu anderen Stämmen sind wir eher traditionell orientiert. Gezeltet wird in 
den typischen Schwarzzelten (Kohten und Jurten) und auch die Kenntnisse in 
Lagerbautechniken werden weiter aufrechterhalten. Das Pfadfinderversprechen ist 
immer ein besonderer Moment im Zeltlager und wird von einer feierlichen Zeremonie 
umrahmt. Und auch bei unserem Liedgut finden sich viele alte Lager- und 
Fahrtenlieder. Traditionell heißt aber nicht altmodisch. Smartphones, Internet und 
soziale Medien sind selbstverständlich auch Teil unserer Welt und der vernünftige 
Umgang damit ist Teil eines ständigen Abwägens. Pfadfindersein muss für das Leben 
in einer modernen Gesellschaft ebenso befähigen wie zu einem einfachen Leben in 
und mit der Natur.  
 

Dass die Kinder- und Jugendlichen dabei Aufgaben und Verantwortung übernehmen 
müssen und lernen, zunehmend selbständiger zu werden, versteht sich von selbst. 
Das eigene Zelt aufbauen, mit Werkzeug arbeiten, Feuer machen oder Gemüse 
schnippeln gehört im Zeltlager ebenso dazu, wie bei den 
Älteren, auch mal zwei Tage ohne Erwachsene unterwegs 
zu sein, sich zu orientieren, einen Übernachtungsplatz zu 
finden, Essen zuzubereiten und vieles mehr. Dabei herrscht 
natürlich auch bei uns keine heile Welt. Mit Problemen und 
Konflikten sind wir ebenso konfrontiert wie alle Menschen. 
Wir machen genauso Fehler und nicht jeder kann mit jedem. 
Auch das gehört zum Stammesleben. Und zum Lernprozess 
junger Menschen.  
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Krankensalbung und Krankenkommunion 
Wenn Sie gerne die Hl. Kommunion empfangen möchten, aber 
leider gesundheitlich eingeschränkt sind und den Gottesdienst 
nicht mehr besuchen können, besteht die Möglichkeit, dass Pater 
George die Kommunion zu Ihnen bringt. Dies ist an jedem ersten 
Freitag im Monat möglich. Hierzu sollten Sie sich spätestens eine 
Woche vorher im Pfarrbüro anmelden. Tel. 07041/95310 
Mühlacker oder 07042/ 22046 Illingen. 

Zur Spendung der Krankensalbung dürfen Sie sich ebenfalls im Pfarrbüro melden. Im 
dringenden Fall können Sie Pater George unter der Telefonnummer:  015737273931 
jederzeit rund um die Uhr erreichen.  
 

Krippenfeier an Heiligabend 
Auch in diesem Jahr wollen wir in unseren Pfarrkirchen wieder eine 
Krippenfeier mit Kindern aus unserer Gemeinde feiern. Wir freuen 
uns, dass sich Kommunionkinder aus unseren Kirchengemeinden 
bereit erklärt haben, diese Feier aktiv mirzugestalten. Die 
Krippenfeier am 24.12. in Illingen mit dem Flötenkreis um 16.00 Uhr 
und in Mühlacker Herz Jesu zur selben Zeit stattfinden. Gerne dürfen 
auch noch weitere Kinder hinzukommen. Hierzu melden Sie sich bitte in den Pfarrbüros, 
wir leiten Ihre Kontaktdaten dann an die Verantwortlichen weiter, die sich dann bei Ihnen 
melden würden.  
 

Aktion Dreikönigssingen 2026 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Sternsingeraktion statt. 
Dieses Jahr bekommen Sie zum wiederholten Mal Unterstützung 
unserer Kommunionkinder, worüber wir uns sehr freuen. 
Leider standen bei Redaktionsschluss noch nicht alle wichtigen 
Termine fest. 
 

Gerne dürfen Sie sich in den Pfarrbüros melden, wenn Ihr Kinder 
daran teilnehmen möchte, oder Sie selbst eine Gruppe begleiten 
möchten. Wir leiten Ihre Kontaktdaten gerne an die 
Verantwortlichen für diese Aktion weiter.  
 

Ausgesandt werden unsere Sternsinger am Samstag, 27.12. um 
17.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche in Mühlacker.  
Am Gottesdienst zu Dreikönig am 06.01. um 10.00 Uhr in der 
Kirche St. Joseph in Illingen, wollen wir den Sternsingern danken.  

 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir den Blick nach Bangladesch. Trotz 
Fortschritten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem südasiatischen Land noch 
rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten – 1,1 Millionen sogar unter besonders 
gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Sternsinger -
Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien 
und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen.  
 

Für Überweisungen gilt folgende Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde Mühlacker, Sparkasse Pforzheim Calw,  
IBAN: DE44 6665 0085 0000 9821 13 
 

mailto:vorstand@dpsg-muehlacker.de


Weihnachtskonzert der Georgsgeyer 
„Friede auf Erden“ - unter diesem Leitthema steht seit 46 Jahren 
das Weihnachtskonzert des Vokalensembles „DIE 
GEORGSGEYER“. Auch in diesem Jahr laden die Sängerinnen 
und Sänger ihr Publikum wieder zu diesem traditionellen Konzert 
ein. Das Konzert findet in der katholischen Herz-Jesu-Kirche in 

Mühlacker statt, und zwar am Sonntag, dem 21. Dezember 2025 um 18 Uhr.  
Mit Advents- und Weihnachtsliedern aus aller Welt – immer in der jeweiligen 
Landessprache gesungen –wollen die GEORGSGEYER sich und ihr Publikum auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Deutsche und alpenländische 
Advents- und Weihnachtslieder werden das Programm abrunden. 
Aufs Beste ergänzt wird das Vokalensemble, wie seit vielen Jahren, durch das 
Bläserensemble Mühlhausen/Würm. 
 

Im Anschluss an das Konzert gibt es wie gewohnt die Möglichkeit zu einem 
„Nachkonzertplausch“ bei Glühwein und/oder alkoholfreiem Kinderpunsch. 
Der Eintritt ist frei; stattdessen bitten die Georgsgeyer um eine Spende zugunsten 
der deutsch-nepalischen Hilfsgemeinschaft. 
 

Ein ehrendes Gedenken an Pfarrer Manfred Schlichte 
Ein Jahr nach seinem Heimgang 
Mit großer Dankbarkeit und Wertschätzung blicken wir auf das Leben und Wirken 
von Pfarrer Manfred Schlichte in unserer Gemeinde St. Joseph Illingen zurück, 
anlässlich seines ersten Todestages am 5. Januar 2026.  
Pfarrer Schlichte war nicht nur ein Seelsorger, sondern eine prägende 
Persönlichkeit, die durch ihr Engagement und ihre Herzlichkeit tiefe Spuren 
hinterlassen hat. 
 

Besonders in Erinnerung bleiben die unvergesslichen Bildungsfahrten, die er mit so 
viel Leidenschaft begleitete. Eine davon führte uns ins Elsass zum Odilienberg, wo 
Pfarrer Veil und Herr Gawaz mit einem vorbereiteten Quiz für riesigen Spaß sorgten. 
Pfarrer Schlichte war ein wahrer Weltenbummler, der uns auf Reisen nach 
Andalusien, Jerusalem und Rom mitnahm. Seine profunden Kenntnisse Roms waren 
dabei stets eine Bereicherung für alle Teilnehmer. 
 

Auch sein Engagement für die Kommunionkinder war bemerkenswert. Auf seine 
Initiative hin nähten Mütter einen Teil der Gewänder, die noch heute mit Stolz 
getragen werden. Es sind viele solcher Gesten und Taten, die wir mit Dankbarkeit 
bewahren. 
 

Unvergessen sind auch die musikalischen Darbietungen, die er stets förderte – sei 
es vom Flötenkreis, dem Kirchenchor oder Jubilate. Sie alle trugen zur lebendigen 
Gemeinschaft in St. Joseph Illingen bei. 
 

Da Pfarrer Manfred Schlichte einen Tag vor dem Dreikönigstag verstarb, bleiben wir 
ihm stets verbunden, besonders wenn wir heute noch die Sternsinger unterstützen. 
Seine Freude darüber war immer spürbar. 
 

Am 4. Januar 2026 werden wir im Gottesdienst in Illingen besonders an ihn 
gedenken und sein Andenken in Ehren halten. Möge sein Wirken uns weiterhin 
inspirieren und seine Erinnerung in unseren Herzen lebendig bleiben. 
 

Maria Luise Kampf                                          Melanie Domke 
(ehem. Messnerin)                                          (2. gew. Vorsitzende, KGR Illingen) 
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Kirchenchor der Kath.Kirchengemeinde Herz Jesu Mühlacker  
Heute wollen wir uns als Gruppe der Gemeinde 

vorstellen. Wir, das sind 4 Bassisten , 4 Tenöre , 

9 Altistinnen und 7 Soprane, aktive Sänger/-
innen aus der Gemeinde , die sich  wöchentlich 
montags abends zw 19 :00 Uhr und 21 :00 Uhr 
im  Anton Müller  Gemeindezentrum zum 
Singen  treffen. 

Wir freuen uns ,dass wir aus der Gemeinde heraus 

diesen Chor gestalten.  

Neben dem Spaß  am Singen, stehen wir alle zu 
unserem Auftrag, in Gottesdiensten,   
i.bes .Festgottesdiensten an der Verkündigung 
des Wortes Gottes mitzuwirken. 
Das ist eine spannende Aufgabe und wir bereiten uns in den Chorproben intensiv 
darauf vor.  
Für ein Konzertprogramm sind wir inzwischen leider zu wenig Sänger/-innen. 
Durch die regelmässigen Proben und Einsätze über Jahre hinweg ist ein intensiver 
Zusammenhalt entstanden.  
Auch gesellige Stunden kommen  nicht zu kurz.  
Einmal im Monat gibt es die sogenannte  
"Lange Singstunde ": nach der Chorprobe sitzen wir noch gemütlich bei Getränken und 
z.B. Butterbrezel zusammen.   
Einmal im Jahr gehen wir gemeinsam Essen. 
 

Wir sind zwar ein altbewährtes Team , aber 
 "keine" geschlossene Gesellschaft  und freuen uns über jeden neuen Chorsänger/- in. 
 

Kirchenchor der Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu  
Dr. Hannelore Briehl, Chorleitung  
07142/7876197 
Bernhard Doll ,Vorstand 07041/41185 

 
Ministrantenaufnahme am 28.09.2025  
Das Wort MINISTRANT kommt aus dem Lateinischen (ministrare) und bedeutet 
DIENEN. 
 

Als solcher dient der Ministrant bei der Eucharistiefeier und setzt damit schon ein 
Zeichen, um was es in unserem Glauben wesentlich geht: Der Mensch neben uns ist 
mir nicht gleichgültig. Wir sollen darauf achten, was der andere braucht. Das kann 
bedeuten, dass wir jemandem zur Hand gehen und behilflich sind, dass wir jemandem 
zuhören und ein tröstendes oder ermutigendes Wort sagen oder aber, dass man sich 
auf uns einfach verlassen kann. Das Ministrantsein hört nicht hinter der Kirchentüre 
auf. Was der Ministrant bei der Eucharistie vollzieht, soll in seinem Leben, in der 
Familie, in der Schule, mit Freunden fortgesetzt werden. Ministrantsein ist daher nicht 
eine Rolle für einige Stunden in der Woche – Ministrantsein ist vielmehr eine innere 
Haltung, die sich in seinem Leben umsetzen und fortsetzen soll. 
Unter diesem Motto stand der Gottesdienst in Herz Jesu am 26.09.25 zur feierlichen 
Ministrantenaufnahme. Insgesamt 10 neue Minis aus unserer Seelsorgeeinheit wurden 
von Pater Georg feierlich nach der Segnung der Ministrantenplaketten und dem 



Einkleiden durch die großen Minis in den Dienst am Altar 
aufgenommen.  
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen gab es ein 
unterhaltsames Wissensquiz zum Thema Kirchenwissen. Die 
Minis konnten sich dann ihr eigenes Zingulum (meist weiße 
Kordel, die zum Halten des Untergewandes getragen wird) 
kordeln und bei den anschließenden Kreisspielen konnte man 
sich nochmal gehörig austoben. Den Abschluß bildete ein 
kurzer Impuls mit Texten und Liedern in der Herz Jesu-Kirche. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch ganz herzlich bei den großen Minis 
bedanken, die mit viel Geduld und Engagement die Kleinen, die ja bereits nach ihrer 
Erstkommunion zum Reinschnuppern ministrieren durften, an die Hand nahmen und 
ihnen während allen Diensten im Altarraum stets Sicherheit und Freude am Tun 
vermittelten. Auch das ist ein Zeichen von gelebter Gemeinschaft und Gemeinde. Wir 
hoffen, dass es in diesem Sinne weitergeht mit gemeinsamen Proben, Aktivitäten, 
Ausflügen und Treffen. 
                                                                                                Die Planungsgruppe Minis 
  

Firmstartgottesdienst am 5.10. in St. Joseph 
Im Rahmen des Erntedankfestes wurden die neuen Firmlinge der Seelsorgeeinheit in 
St. Joseph freudig von der Gemeinde begrüßt. Neben der Schriftauslegung durch 
Pater Georg, hatte Herr Hille einen kurzen Impuls vorbereitet bei welchem er auf die 
Weisheit verwies, dass „sich der Heilige Geist niemals auf ein Loch setze!“ Er 
entfaltete diesen Gedanken dahingehend, dass jeder Mensch sich mit seinen eigenen 
und ganz individuellen Gaben für das Wirken des Heiligen Geistes öffnen könne. Pater 
Georg verwies in diesem Zusammenhang darauf, dass mit der Entscheidung zur 
Firmung die Firmlinge sich das erste Mal ganz selbstständig für den Glauben 
entscheiden würden und Herr Hille ergänzte, dass die Firmvorbereitung der 
kommenden Wochen dazu beitragen soll „die vielleicht bestehenden Löcher im 
Glaubensverständnis zu schließen.“ 
 

Ein fröhlicher Startgottesdienst der SE Mühlacker-Illingen 
Mit einem lebendigen Startgottesdienst 
sind die Erstkommunionkinder der 
Seelsorgeeinheit Mühlacker-Illingen in ihre 
Vorbereitungszeit gestartet. Am Sonntag , 
den 19. Oktober , versammelten sich xxxx 
Kinder beider Seelsorgeeinheiten 
zusammen mit ihren Familien   in der St. 
Joseph Kirche in Illingen. 
 

Pfarrer Georg zelebrierte den Gottesdienst 
und gestaltete seine Predigt besonders anschaulich. Er nahm Bezug auf das 
Tagesevangelium, das Gleichnis vom unnachgiebigen Richter und der hartnäckigen 
Witwe, und schlug eine Brücke zum Alltag der Kinder: Er fragte sie, ob sie nicht auch 
schon einmal Mama oder Papa um etwas gebeten hätten, das beim ersten Mal vielleicht 
nicht erfüllt wurde, aber nach mehrmaligem Nachfragen doch in Erfüllung ging. Durch 
diese einladende Fragestellung bezog Pfarrer Georg sowohl die Kinder als auch die 
Erwachsenen aktiv in die Verkündigung des Evangeliums mit ein. 

Martinsfest in Enzberg 
Der November steht im Zeichen des Sankt Martin. Was machte 
diesen Mann aus? Er hat uns gezeigt wie einfach Teilen ist. Man 
kann alles Teilen … einen Mantel, etwas zu Essen oder auch 
gemeinsame Zeit. Es kommt nicht darauf an, wie viel geteilt wird, 
sondern dass man teilt.  
 

Wir Enzberger haben in unserer Mitte eine Martinskirche. Auf 
diese sind wir stolz! Jedes Jahr feiern wir unsere Verbundenheit 
mit Sankt Martin und möchten dies auch wieder mit Ihnen 
gemeinsam am Sonntag, den 16. November feiern. Der 
Festgottesdienst findet um 10:30 Uhr statt. 
 

Gerne möchten wir dieses Jahr wieder einen Fahrdienst für alle 
Enzberger anbieten, die gerne kommen möchten, aber mit dem 

Auto oder zu Fuß nicht mehr mobil sind. Wenn wir Sie abholen sollen, dann melde Sie 
sich bitte bis zum 12. November bei Natalie Seibel-Hamann (Tel.: 9837498).  
 

Nach unserem Festgottesdienst gibt es wieder die Möglichkeit gemeinsam zu teilen 
und sich von uns verköstigen zu lassen. Wir verwöhnen Sie mit Putengeschnetzeltem 
mit Reis, sowie einer Kürbissuppe. Das Ganze wird von unseren leckeren Kuchen 
abgerundet.  
 

Der Erlös unseres Festes wird wie in den vergangenen Jahren ebenfalls wieder an den 
Tafelladen Mühlacker gespendet. 
Herzliche Einladung an alle! 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 



beispielsweise die evangelische St. Veith Kirche in 
Ensingen ebenfalls nutzen, bis der eigene Kirchenbau 
verwirklicht werden konnte. Bis dahin, so erinnern sich 
noch heute ältere Gemeindemitglieder, musste man 
zum Gottesdienst nach Vaihingen oder Mühlacker 
laufen.  
 

Dass die Ensinger Katholiken kirchenorganisatorisch 
der ebenfalls neu entstandenen Kirchengemeinde St. 
Joseph Illingen zugeordnet wurden, stellt für Jüngere 
oft ein Kuriosum dar, ist jedoch aus der Zeit heraus 
zum einen durch das große Aufnahmelager für 
Heimatvertriebene im Bereich des Eichwalds bei 
Illingen und zum anderen auch durch die Wirren der 
umstrittenen Pläne der Gemeindegliederung zu 
erklären. 
 

Bautechnisch wurde die Ensinger Marienkirche unter 
chronischer Geldnot, mit damals innovativen Fertigmodulen und sehr viel 
Eigenleistung errichtet. Die Arbeiten endeten ungeplant erst am Weihetag gegen 1 
Uhr morgens mit konfessionsübergreifender Hilfe, da ein Konstruktionsfehler der 
Kirchenbänke bei der Montage zeitaufwändig behoben werden musste. 
Dass die Ensinger aber aus ihrer Not stets eine Tugend zu machen wussten, lässt 
sich bis heute an vielen Stellen des Kirchenraums erkennen. So wurde im Lauf der 
Jahre der Kreuzweg an den Seitenwänden in bestaunenswerter künstlerischer 
Handarbeit im Rahmen des Bastelkreises gefertigt und der Kerzenständer der 
Osterkerze und der Leuchtenhalter des Ewigen Lichts, dem Stil und der 
Beschaffenheit, dem Altarkreuz nacheifernd, mit viel Liebe zum Detail selbst 
angefertigt. 
 

Wenn auch im Wandel der Zeit lieb gewonnene Rituale, wie etwa das Gemeindefest 
aktuell nicht mehr stattfinden, so ist der Gedanke der Ökumene doch ein roter Faden 
in der verhältnismäßig jungen Geschichte der katholischen Kirchengemeinde 
Ensingen. Der ökumenische Nachmittagstreff ist hierfür ebenso ein Beleg, wie die 
jährliche Sternsingeraktion mit dem Credo „Von Kindern, für Kinder“. 
Der Gemeindepfarrer, Pater Georg, dankte allen Beteiligten für ihre Beiträge zum 
Gelingen des Jubiläums, so beispielsweise der langjährigen und treuen Mesnerin, 
Frau Barbara Fröschle und erinnerte an alle Menschen, die sich in Vergangenheit und 
Gegenwart um die Marienkirche verdient gemacht haben. 
Musikalisch umrahmt wurde der Festgottesdienst vom Kirchenchor unter der Leitung 
von Dieter Wenzel und der Kantorin Frau Ute Linn. Auch die Ministrantinnen trugen 
zur feierlichen Stimmung bei. 
 

Am Ende konnte der Kreis mit dem Verweis auf das ursprüngliche Zitat geschlossen 
werden, wonach Kraft und Hoffnung aus dem Glauben, der katholischen 
Kirchengemeinde Ensingen und allen Menschen auch zukünftig zu teil werden solle, 
um sich gemeinsam für eine lebenswerte Welt für alle zu engagieren. 
Im Anschluss an den Gottesdienst war die Festgemeinde zum gemütlichen 
Stehempfang in den angrenzenden Pfarrsaal eingeladen. 
                                                                                                          (Christian Ludwig) 

Zum Abschluss des Gottesdienstes wurden die Kinder von den verantwortlichen 
Erstkommunion-Begleiterinnen, Frau Henzen, Frau Wundschuh und Frau Karpf, die die 
Kinder auf ihrem Weg zur Erstkommunion begleiten , namentlich aufgerufen. Dabei 
überreichten sie jedem Kind das kleine Begleitheft "Komm mit", das mit allen wichtigen 
Informationen und Terminen durch die kommende Zeit führt. Als sichtbares Zeichen für 
die Gemeinde durften die Kinder anschließend noch ihren Namen unter ihr Bild 
schreiben. Die daraus entstandenen Plakate wurden in der St. Joseph und in der Herz-
Jesu Kirche aufgehängt, sodass die gesamte Gemeinde weiß, wer sich auf den Empfang 
der ersten heiligen Kommunion vorbereitet. 
 

Pfarrer Georg betonte abschließend die Wichtigkeit der Gemeinschaft und die 
Zusammenarbeit mit den Eltern: „Es geht nur in Zusammenarbeit mit den Eltern, dass wir 
uns gemeinsam auf den Weg zur Erstkommunion machen.“ Ein wunderschöner und 
hoffnungsvoller Auftakt für die bevorstehende Kommunionszeit! 
 

KGR/mdo  
 

Weihejubiläum - 60 Jahre katholische Kirche „Maria - Mutter vom 
Guten Rat“ Ensingen. 

Das Schicksal der Welt ist nicht der ewige Konflikt, 
Schmerz und Tod, sondern die vorauseilende zeit- und 
grenzenlose Liebe Gottes zu allen Menschen!  
Diesen Kerngedanken entfaltete am Samstagabend der 
aus Illingen stammende Hauptzelebrant, Manuel 
Hammer, beim 60. Weihejubiläum der Ensinger 
katholischen Kirche „Maria – Mutter vom guten Rat“ 
anhand einer Passage aus dem Epheserbrief und dem 
außergewöhnlichen Weihenamen der Kirche. 
Ebenso spannend waren aktuelle Bezüge zum 
Patrozinium. Beispielsweise die Frage, was den neuen 
Papst Leo XIV., die Stadt Genazzano in Latium und 
Ensingen verbindet. Es ist die gemeinsame 
Hinwendung auf Maria, als Mutter vom guten Rat, die in 
Latium mit dieser Konkretisierung bereits seit dem 5. 
nachchristlichen Jahrhundert geehrt wird und der sich 
auch der neue Papst bereits am zweiten Tag nach 

seiner Wahl betend anvertraute. 
  

Dem Beispiel Mariens nacheifernd, dürfen die Menschen auf den „bonum consilium 
dei“ – den guten Ratschluss Gottes seiner vorauseilenden Liebe vertrauen und daraus 
Kraft und Hoffnung für das Schicksal der Welt schöpfen. 
 

Die Kraft und Hoffnung mögen vor sechzig Jahren auch die hiesigen Kirchenhäupter 
im Sinn gehabt haben, als die Ensinger katholische Kirche gerade Maria, als Mutter 
vom guten Rat, geweiht wurde. Der Kirchenbau war ein Resultat der Ansiedlung von 
katholischen Heimatvertriebenen in Folge des von der NS Diktatur verursachten 
Weltenbrands. Sowohl für die Einheimischen als auch die zunächst oftmals 
einquartierten Neubürger waren die Nachkriegsjahre nicht leicht und umso erfreulicher 
ist es, dass man bis heute noch dankbare Stimmen vernimmt, die sich der guten 
Werke über die konfessionellen Grenzen hinweg erinnern. So durften die Katholiken 



 
Tag 
 

Mühlacker 
Herz Jesu 

Ötisheim 
Auferstehungskirche 

Enzberg  
St. Martin 

Mühlacker 
St. Franziskus 

Illingen 
St. Joseph 

Ensingen 
Marienkirche 

Illingen 
St. Clara 

Besonderes 

01.11.   Sa 10.00 Eucharisteiefeier 
mit Kirchenchor 
15.00 Gräberbesuch 

15.00 Gräberbesuch 
Beginn in der Kirche 

- entfällt -  15.00 Gräberbesuch   Allerheiligen 

02.11.   So 11.00 Eucharistiefeier 9.30 Wortgottesfeier 11.00 Eucharistiefeier ital. 
St. Peter Friedhof 

 9.30 Eucharistiefeier   Allerseelen 
31. So i. Jkrs. 

04.11.   Di 17.00 Weggottesdienst 
18.30 Weggottesdienst 

 18.00 Eucharistiefeier ital.  18.00 Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 

   

05.11.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

06.11.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.      

07.11.   Fr 18.30 Eucharistiefeier 
mit anschl. Anbetung 

       

08.11.   Sa    10.30 Wortgottesfeier  18.30 Eucharistiefeier   

09.11.   So 11.00 Eucharistiefeier  11.00 Eucharistiefeier ital.  9.30 Eucharistiefeier   Weihetag der 
Lateranbasilika 

11.11.   Di   18.00 Eucharistiefeier ital.  17.00 Wortgottesfeier 
St. Martin m. Kindergarten 

  Hl. Martin 

12.11.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

13.11.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.       

14.11.   Fr       15.30 Wortgottesfeier  

15.11.   Sa  18.30 Eucharistiefeier       

16.11.   So Entfällt - siehe Enzberg  10.30 Eucharistiefeier 
zum Patrozinium  dt/it. 

 9.30 Ök. Gottesdienst  
Ev. Cyriakuskirche 

  33. So. i. Jkrs 

18.11.   Di   18.00 Eucharistiefeier ital.  18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

   

19.11.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

20.11.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.       

21.11.   Fr   18.00 Anbetung ital.      

22.11.   Sa      18.30 Eucharistiefeier   

23.11.   So 10.00 Jugendgottesdienst  11.00 Eucharistiefeier ital.  - entfällt -    Christkönig- 
sonntag 

11 6 
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Tag 
 

Mühlacker 
Herz Jesu 

Ötisheim 
Auferstehungskirche 

Enzberg  
St. Martin 

Mühlacker 
St. Franziskus 

Illingen 
St. Joseph 

Ensingen 
Marienkirche 

Illingen 
St. Clara 

Besonderes 

02.12.   Di 17.00 Weggottesdienst 
18.30 Weggottesdienst 

 18.00 Eucharistiefeier ital.  18.00 Rosenkranz 
Eucharistiefeier entfällt 

   

03.12.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

04.12.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.      

05.12.   Fr 18.30 Eucharistiefeier 
mit anschl. Anbetung 

       

06.12.   Sa   18.30 Eucharistiefeier     Nikolaus 

07.12.   So 11.00 Eucharistiefeier 9.30 Wortgottesfeier 11.00 Eucharistiefeier ital.  9.30 Eucharistiefeier 
18.00 Bußfeier 

  2. Advent 

09.12.   Di   18.00 Eucharistiefeier ital.   18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

   

10.12.   Mi 6.00 Rorate        

11.12.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.      

12.12.   Fr 18.00 Bußfeier u. Beichte 
der Firmlinge 

     15.30 Wortgottesfeier  

13.12.   Sa    10.30 Wortgottesfeier  18.30 Eucharistiefeier   

14.12.    So 11.00 Eucharistiefeier  11.00 Eucharistiefeier ital.  9.30 Eucharistiefeier   3. Advent 

16.12.   Di   18.00 Eucharistiefeier ital.  18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

6.00 Rorate 
 

  

17.12.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

18.12.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.      

20.12.   Sa  18.30 Eucharistiefeier       

21.12.    So 11.00 Eucharistiefeier 
18.00 Bußfeier  

   9.30 Eucharistiefeier   4. Advent 

25.11.   Di   18.00 Eucharistiefeier ital.  18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

   

26.11.   Mi 9.00 Rosenkranz 
9.30 Eucharistiefeier 

       

27.11.   Do   18.00 Eucharistiefeier ital.       

28.11.   Fr       15.30 Eucharistiefeier  

30.11.   So 11.00 Eucharistiefeier 
mit Frauenchor 

9.30 Wortgottesfeier 11.00 Eucharistiefeier ital. 
 

 9.30 Eucharistiefeier 
mit Flötenkreis 

  1. Advent 

Tag 
 

Mühlacker 
Herz Jesu 

Ötisheim 
Auferstehungskirche 

Enzberg  
St. Martin 

Mühlacker 
St. Franziskus 

Illingen 
St. Joseph 

Ensingen 
Marienkirche 

Illingen 
St. Clara 

Besonderes 



23.12.   Di     18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

   

24.12.   Mi 16.00 Krippenfeier 
21.00 Wortgottesfeier 

  14.00 Ök. Gottesdienst 16.00 Krippenfeier 
21.30 Christmette 

  Heiligabend 

25.12.   Do 11.00 Eucharistiefeier 
mit Kirchenchor 

 11.00 Eucharistiefeier ital.  9.00 Eucharistiefeier 
mit Kirchenchor 

  Weihnachten 

26.12.   Fr 10.00 Ök. Gottesdienst 10.00 Wortgottesfeier    10.00 Eucharistiefeier  2. Weihnachtstag 

27.12.   Sa 17.30 Aussendung der 
Sternsinger 

       

28.12.   So 11.00 Eucharistiefeier    9.30 Eucharistiefeier   Fest der Hl. Fam.  

30.12.   Di     18.00 Rosenkranz 
18.30 Eucharistiefeier 

   

31.12.   Mi     18.30 Jahresschlussfeier   Silvester 

Tag 
 

Mühlacker 
Herz Jesu 

Ötisheim 
Auferstehungskirche 

Enzberg  
St. Martin 

Mühlacker 
St. Franziskus 

Illingen 
St. Joseph 

Ensingen 
Marienkirche 

Illingen 
St. Clara 

Besonderes 

Impressionen zum 100-Jahr Jubiläumsgottesdienst am 12.10.2025 
in Herz Jesu mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler 

Ein BONI-Bus für unsere Gemeinde 
Sie sind gefragte Wegbegleiter – die BONI-Busse des Bonifatiuswerkes. Über neun 
neue Fahrzeuge konnten sich am 25.10. Vertreter aus Gemeinden und kirchlichen 
Einrichtungen in ganz Deutschland freuen. Bonifatiuswerk-Generalsekretär 
Monsignore Georg Austen überreichte acht BONI-Busse und einen Caddy. Ab sofort 
sind die Fahrzeuge in den (Erz-)Bistümern Berlin, Hamburg, Dresden-Meißen, 
Hildesheim, Osnabrück und Rottenburg-Stuttgart unterwegs. 

Auch die Herz-Jesu-Gemeinde durfte einen Bus in Empfang nehmen. Nach dem 
Gottesdienst zum Weltmissionssonntag wurde er von P. George auf dem Kirchplatz 
gesegnet. 


